
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

■ kleine Eingriffe an Nase, am Rachenring und an 
den Ohren, bei denen das Gefährdungspotenzial 
für den Patienten gering ist

■ nach Absprache können gewisse ästhetische 
Eingriffe auch ambulant durchgeführt werden

Urologie

■ Operation von Vorhautverengungen, auch plastisch 

■ Operation von Hoden-Wasser-Brüchen und 
Hodenkrampfadern

■ Sterilisation des Mannes

■ Entfernung eines Hodens oder Nebenhodens

■ Operation eines Leistenhodens 

■ Blasenspiegelung mit Gewebsentnahme

■ Einlegen, Wechsel o. Entfernen von Harnleiterschienen

■ Anlage von Blasenkathetern durch die Bauchdecke

■ Wechsel von Nierenfistelkathetern

Innere Medizin

■ Herzschrittmacher-Implantation und 
Herzschrittmacherwechsel bei Batterieerschöpfung

■ Ileokoloskopie inkl. Polypenabtragung 
(Spiegelung v. Dünndarm, Dickdarm) 

■ Ösophago-Gastro-Duodenoskopie 
(Spiegelung v. Speiseröhre, Magen, Zwölffingerdarm)

Unfall-, Hand- u. Plastische Chirurgie

■ Operation eines Karpaltunnelsyndroms

■ Operation einer Dupuytren`schen Kontraktur

■ Operation eines schnellenden Fingers

■ Operation eines Ganglions (Überbein)

■ Entfernung von Drähten und Schrauben an der Hand

■ Plastische Operation am Nagelwall 

■ Operation kleiner Haut- u. Weichteiltumoren

■ Ausführung kleiner Narbenkorrekturen

■ Operation am Augenlid (Lidstraffung)

■ Eröffnung u. Ausschneidung eines Abszesses oder
einer entzündlichen Veränderung

■ Entfernung eines Fremdkörpers

■ Osteosynthese (Operation einer Fraktur) 
an kleinen Knochen

■ Diagnostische und resezierende arthroskopische 
Operationen

■ Entfernung von Platten, Nägeln, Schrauben 
(Osteosynthesematerial) an kleinen Knochen

Gynäkologie/Geburtshilfe

■ Abrasio (Ausschabung)

■ Ausräumung einer missed abortion (Fehlgeburt)

■ Entfernung von Nachgeburt/ Nachgeburtsresten

■ Laparoskopie/ Pelviskopie (Bauchspiegelung) 

■ Entfernung von Vaginalzysten

■ Sterilisation der Frau

Hier finden Sie uns

Müritz-Klinikum GmbH
Zentrum für ambulantes Operieren
Weinbergstraße 19
17192 Waren (Müritz)
Telefon 03991/77-2220 
Telefax 03991/77-2221
E-Mail info@mueritz-klinikum.de
www.mueritz-klinikum.de
www.mediclin.de

Müritz-Klinikum GmbH
Waren/Röbel
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ambulantes Operieren

www.mediclin.de



Ambulantes Operieren

Viele Operationen erfordern heute keinen Krankenhaus-
aufenthalt mehr. Sie können in Facharztpraxen, so ge-
nannten ambulanten Operationszentren bzw. Tages-
kliniken durchgeführt werden. Sowohl die Betreuung als
auch die räumliche Ausstattung und die medizinische Ver-
sorgung entsprechen dem Klinikstandard. Der Vorteil
besteht vor allem darin, dass Sie unmittelbar nach der
Operation wieder nach Hause können.

Was spricht dafür?

Dank der modernen Medizin mit verfeinerten Operations-
methoden und besonders schonenden Anästhesieverfah-
ren ist es möglich, viele Eingriffe ambulant durchzuführen,
für die früher ein mehrtägiger Krankenhausaufenthalt
erforderlich war. Die Genesung zu Hause in Ihrem
gewohnten Umfeld verläuft oftmals schneller. Das Risiko
einer Wundheilstörung sowie die psychische Belastung
vor allem für Kinder und ältere Menschen sind deutlich
geringer. Hinzu kommt die Kostenersparnis für die Zu-
zahlung bei einem Krankenhausaufenthalt. 

Was erwartet mich?

Eine modern ausgestattete Tagesklinik mit hohem medizini-
schen Standard und ausgebildetem Fachpersonal für eine
individuelle Betreuung.

Gibt es Gründe, die gegen eine ambulante

Operation sprechen?  

Hierbei muss sorgfältig abgewogen werden, denn nicht
jede(r) Patient(in) ist für einen ambulanten Eingriff geeig-
net. Sie sollten körperlich und psychisch fit sein. Vor allem
sollten Sie zu Hause Menschen haben, die sich während
der Genesung um Sie kümmern.

Wer entscheidet?

Sollte Ihr Hausarzt Ihnen zur Notwendigkeit einer Operati-
on raten, muss zunächst geklärt werden, ob diese ambu-
lant durchgeführt werden kann. Wenn der behandelnde
Arzt Sie nicht selbst operiert, wird er Sie an einen geeig-
neten Facharzt bzw. eine Tagesklinik oder ein ambulant
operierendes Krankenhaus überweisen (Überweisungs-
schein). Setzen Sie sich dann telefonisch mit uns in Verbin-
dung. Wir vereinbaren mit Ihnen zunächst einen Untersu-
chungstermin, und der untersuchende Arzt entscheidet
dann, ob der Eingriff ambulant durchgeführt werden
kann. Sollte für den Eingriff eine Voll- bzw. Teilnarkose
erforderlich sein, folgt noch ein Gespräch mit dem Nar-
kosefacharzt.

Wenn alle benötigten Befunde vorliegen, vereinbaren wir
mit Ihnen den OP-Termin. Dann teilen wir Ihnen auch mit,
was Sie am OP-Tag benötigen. Keine Angst, es wird 
nicht viel sein.

Wichtig: Aus medizinischen und juristischen Gründen
dürfen Sie unmittelbar nach dem Eingriff kein Fahr-
zeug führen, es wäre deshalb wünschenswert, wenn
eine Begleitperson Sie nach Hause bringen könnte.
Weiterhin sollte eine geeignete Person (z.B. Angehö-
riger, Freund) die Betreuung in den ersten 24 Stunden
nach dem Eingriff übernehmen, und Sie sollten über
ein Telefon verfügen, um im Notfall den Hausarzt,
den Operateur oder das Krankenhaus verständigen
zu können.

Nach der Operation?

Ist die Operation ohne Komplikationen verlaufen, können
Sie in der Regel 2 bis 3 Stunden später die Klinik wieder
verlassen. Der behandelnde Arzt wird Ihnen genaue
Anweisungen geben, wie Sie sich nach dem Eingriff zu
verhalten haben bzw. wann Sie wieder etwas essen und
trinken dürfen.

Die Nachbetreuung

Keine Operation ohne Nachbetreuung.  Beim Verlassen
der Klinik bekommen Sie einen Kurzarztbrief mit, sodass
der niedergelassene Arzt informiert ist, was operiert wur-
de und wie die Nachbehandlung durchgeführt werden
sollte.

Unser Vorteil

Trotz der privaten Atmosphäre einer Tagesklinik haben Sie
die Gewissheit, dass im Notfall das Krankenhaus unmittel-
bar vor Ort ist – unnötige Transportwege entfallen.

Folgende Operationen können bei uns

ambulant durchgeführt werden:

Allgemein-, Visceral- und Gefäßchirurgie

■ Operation an Haut- u. Weichteilen

■ Entfernung von Lymphknoten

■ Operation von Krampfadern (Varizen)

■ Operation von Leisten-, Schenkel- u. Nabelbrüchen

■ Proktologische Operationen

• Veröden, Abbinden, Resezieren von  Hämorrhoiden

• Stapler-Hämorrhoidektomie nach Longo

• Abtragung von Marisken, Analpapillen etc.

• Eröffnung u. Ausschneidung von Abszessen

• Sanierung von Fisteln und Fissuren des  Afters

• Sanierung von Steißbeinfisteln


